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Donnerstag, 2. Mai 2002

14.30-14.45 
Begrüssung
  
Fügen Uğur, Heinrich Böll Stiftung Istanbul


Dr. Rüdiger Bolz, Goethe-Institut Istanbul

14.45-15.30 
Eröffnungsreden


Marieluise Beck, Ausländerbeauftrage der Deutschen Bundesregierung

Can Ünver, Ministerium für Arbeit und Soziale Sicherheit, Direktor des 

Amtes für Aussenbeziehungen und Türkische Arbeitnehmer im Ausland
15.30-15.45
Kaffeepause

15.45-18.00 Migration und Multikulturalität in Deutschland und Europa gestern 

und heute

Leitung: Orhan Silier, Türkische Stiftung für Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Ralf Fücks, Vorstandsmitglied der Heinrich Böll Stiftung, Berlin

 „Ist Deutschland ein Einwanderungsland?” Aktuelle Debatte um die Zuwanderung und das Zuwanderungsgesetz

Aytaç Eryılmaz, DOMIT - Dokumentationszentrum und Museum über die Migration aus der Türkei, Köln

„Türkische Arbeitsmigranten in Deutschland – ein historischer Abriss”

Prof. Dr. Kemal Kirişçi, Bosphorus Universität, Istanbul

“Migrations- und Asylpolitik der Türkei”
Ali Yurttagül, Mitarbeiter der Grünen Fraktion im Europäischen Parlament 

“Europäische Migrations- und Asylpolitik” 

Diskussion

Freitag, 3. Mai 2002

9.30-12.30 Migration und Integration

Leitung: Gündüz Vassaf, Schriftsteller
Prof. Dr. Rainer Münz, Humboldt-Universität zu Berlin 

“Die Leerstelle. Die Abwesenheit der Migrantinnen und Migranten in den Massenmedien”

Dr. Ayhan Kaya, Istanbul Bilgi Universität  

“Die Ideologie der Multikulturalität: Das Beispiel Berlin und die Reminorisierung der Minderheiten” 

10.45-11.0 Kaffeepause 

Helga Nagel, Amt für multikulturelle Angelegenheiten der Stadt Frankfurt

“Beispiele aus einer multikulturellen Stadt”
Osman Okkan, WDR Köln

“Türkische MigrantInnen in Deutschland und die Wechselwirkungen auf beide Gesellschaften”


Diskussion
12.30-13.30 Mittagspause

13.00-15.30 MigrantInnen und Migration in der deutschen Politik
Leitung: Ercan Karakaş, Stiftung für Sozialdemokratie
Dr. Lâle Akgün, SPD, Landeszentrum für Zuwanderung NRW 
Emine Demirbüken, CDU, Berzirksamt Berlin Tempelhof-Schöneberg 

Özcan Mutlu, B’90/Grüne, Berliner Senat 

Diskussion

15.30-16.0 Kaffeepause 

16.00-18.0 Podiumsdiskussion:  “Das neue Zuwanderungsgesetz in Deutschland aus verschiedenen Perspektiven”

Leitung: Prof. Dr. Nazan Aksoy, Helsinki Citizens Assembly-Turkey

Aydın Engin, Tageszeitung Cumhuriyet 

Atilla Yergök, Türkisches Volkshaus e.V. Frankfurt

Yasemin Özbek, TürkeiFokus

u.a.

In Zusammenarbeit mit DOMIT, Türkische Stiftung für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Helsinki Citizens Assembly-Turkey und  Istanbul Bilgi Universität – Zentrum für Migrationsforschung 

Simultanübersetzung Türkisch / Deutsch





Weitere Informationen 0212-249 15 54

Begleitend zur Wortveranstaltung findet eine Fotoausstellung im Bilgi Atölye 111 

und eine Filmwoche im Goethe-Institut Istanbul statt.
